
■ Polytherm
Planungs-Software
zum „Herunterladen“
Bereits seit 1966 ist Polytherm
im Internet vertreten (www.po-
lytherm.de). Jetzt bietet das Un-
ternehmen wieder etwas Neues:
Interessenten können sich eine
Demo-Version der Software
„PolyWIN“ aus dem Internet auf
den eigenen PC herunterladen.
Diese Planungs-Software dient

zur tabellarischen Ausgabe von
Berechnungsergebnissen mit
Angebotsprogrammen für alle
Polytherm-Systeme und -Pro-
dukte.
Auch ansonsten ist „Bewegung“
im Internet-Auftritt der Ochtru-
per. So erfolgt beispielsweise ei-
ne ständige Aktualisierung der
„News“ – sei es mit Hinweisen
auf die Teilnahme an Messen
und Ausstellungen, sei es mit der
Vorstellung aktueller Objekte, in
denen Systeme oder Produkte
des Unternehmens eingebaut
wurden. Seit kurzem gibt es
auch eine Dienstleistungs-Seite.

■ Data Becker
Aktuelle 
Softwareprodukte
Im Rahmen seiner erfolgreichen
Software-Reihe die „Goldene
Serie“ bietet Data Becker für je
29,95 DM (umfaßt Anleitungs-

büchlein + CD-ROM) folgende
Neuheiten, die im Fachhandel
bezogen oder direkt bei Data
Becker, Düsseldorf, Tel. (02 11)
9 33 49 00; http://www.data-
becker.de) bestellt werden kön-
nen:
● „Der große Routenplaner“
(ISBN 3-8158-6094-6) bietet
450 000 Orte, 2,8 Mio. km
Straßennetz und 178 000 PLZ-
Gebiete in Deutschland und ganz
Europa. Eingegeben werden

Startpunkt, Zielort und – sofern
Bedarf besteht – beliebig viele
Zwischenstops. Per Knopfdruck
berechnet dann das Programm
die optimale Route. Auf Wunsch
auch mit den besten Ausweich-
strecken. Zum Mitnehmen las-
sen sich detaillierte Wegbe-
schreibung und farbiger
Straßenplan ausdrucken.
● „333 Lösungen für Ecxel 95
und 97“ (ISBN 3-8158-6346-5)
bietet ansprechend gestaltete,
fertige Vorlagen auch für An-
wender ohne Vorkenntnisse. Die
sofort einsetzbaren, praktischen
Übersichten, Planer, Listen und
Tools sind geeignet für Beruf,
Geld, Hobby & Freizeit etc. Ein
übersichtlicher Browser erleich-
tert die Auswahl. 
● 3333 empfehlenswerte Clip-
arts im hochwertigen WMF-Vek-
torformat (mit Konvertierungs-
funktion ins BMP-Format) bie-
tet der „Clipart Superpack 3“
(ISBN 3-8158-6385-6). Die Cli-
parts beinhalten auch viele lusti-
ge Comics für den beruflichen
(z. B. Werbebriefe, Einladun-
gen) und privaten Einsatz. Ein

praktischer Bild-
browser mit Such-
funktion sorgt für
Übersicht und ra-
sche Auswahl.
● Zur Entspan-
nung für Zwi-
schendurch oder
als Geschenk an
entsprechende 
Kunden oder deren
Kinder eignet sich „3D Schach“
(ISBN 3-8158-6322-8). Die
Software bietet u. a. verschiede-
ne Bretter und Figuren, eine Bi-
bliothek mit über 300 000 Mei-
sterpartien zum Nachschlagen
und Nachspielen sowie Tips
während des Spiels von einem
integrierten Schachmeister.
Spielmodus als auch Stärke des
Computergegners sind einstell-
bar.

■ Prüfungsfragen
Preissenkung bei
„Frag mich“
Das Prüfungsverwaltungspro-
gramm „Frag mich“ zum Erstel-
len von Prüfungen, Schulaufga-
ben und Tests aus dem SHK-Be-
reich wurde im Preis gesenkt.
Hintergrund ist, daß Anfang
1999 ein Update herauskommt,
das als Vollversion künftig
798,– DM (+ MwSt.) kosten
soll. Deshalb wird die erste Ver-
sion des Programms „Frag
mich“ jetzt zu 649,– DM (zzgl.
MwSt.) angeboten, da dies inkl.
dem Preis für das Update von
148,– DM den Preis für die neue
Version ergibt.
Das Update wird nicht nur ein
überarbeitetes Layout, sondern
auch komplett überarbeitete Fra-
genkataloge mit an die 8000 Fra-
gen, neue Technologiethemen-
bereiche (z. B. Brennwerttech-
nik, Solartechnik) und einen
neuen Fragenkatalog Sozialkun-
de enthalten.
Fachverband SHK Bayern
80687 München
Tel.: (0 89) 54 61 57-0
Fax: (0 89) 54 61 57 59

■ IMD
Freihand Collage für
PC-Badplanung
Die Unternehmensgruppe
Schwab & Partner mit ihrer Sa-
nitär-Tochter IMD Datensyste-
me bietet bundesweit Informa-
tions-Veranstaltungen für inter-
essierte Badeinrichter. IMD prä-
sentiert vor Ort den Einsatz von
EDV-Lösungen. Zusätzlich hat
der interessierte Besucher die
Möglichkeit, kostenlos an einem
handwerklichen Collageseminar
teilzunehmen. Bei dieser ca.
zweistündigen Schulung werden
die „altbewährten“ Hilfsmittel
eingesetzt. Pergamentpapier und
Collagestifte . . . Wem diese Zei-
chentechnik dann doch zu auf-
wendig erscheint, dem bietet
IMD das Modul „Freihand-
Collage“ für die PC-gestützte
Badplanung.
IMD
63110 Rodgau
Tel.: (0 61 06) 8 23 70
Fax: (0 61 06) 8 23 79

■ Taconova
Datanorm-Dateien
Neu für Planungsbüros und an-
dere Interessierte sind ab Sep-
tember 1998 die Ausschrei-
bungstexte aller Taconova-Pro-
dukte auf Datanorm-Disketten.
Auf diese Art lassen sich Aus-
schreibungen zielgerichtet und
verwechslungssicher formulie-
ren. Alle Planungen rund um den
Setter werden damit vereinfacht.
Die Texte sind zusätzlich auch
im ASCII-Format von den glei-
chen Disketten abrufbar. Damit
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lassen sich die Kurz- und Lang-
texte mit jedem beliebigen Text-
programm erstellen und bearbei-
ten.
Die Datanorm-Dateien lassen
sich auch aus dem Internet her-
unterladen (www.taconova.de).
Taconova
78224 Singen
Tel.: (0 77 31) 98 28 80
Fax: (0 77 31) 98 28 88

■ Sage KHK
Euro- und 
Jahr-2000-fähig
Die „Classic Line 2000“ des
Frankfurter Spezialisten für
kaufmännische Software, Sage
KHK, ist vollständig auf die Ein-
führung des Euro ab dem 1. Ja-
nuar nächsten Jahres ausgerich-
tet. Denn in weniger als 5 Mo-
naten erscheint der Euro als
Buchgeld und dient als Währung
für bargeldlose Transaktionen.
2002 gesellt sich der Euro in den

Portemonnaies zur Deutschen
Mark, ab Juli 2002 hat die DM
ausgedient. Auch das EDV-tech-
nische Jahr-2000-Problem muß
spätestens zum 1. Januar 2000
gelöst sein. Die neue Software
ist für beide Anforderungen ge-
wappnet und im Fachhandel er-
hältlich.
Sage KHK
60437 Frankfurt
Tel.: (0 69) 50 00 79 30
Fax: (0 69) 50 00 71 14

■ Quarterdeck
Erfolgreicher 
Virenjäger
Quarterdeck, einer der weltweit
erfolgreichsten Hersteller von
PC Helpware, erweitert das Pro-
duktportfolio um ein Antiviren-
programm. „ViruSweep“ basiert
auf der „VirusGuard“-Technolo-
gie und eliminiert Viren, bevor
diese einen Schaden auf dem PC
oder im Netzwerk anrich-

ten können. „ViruSweep“ ist
nach Angaben von Quarterdeck
die einzig verfügbare Viren-
schutzlösung auf dem Markt, die
durch unbekannte Viren verur-
sachte virusähnliche Aktivitäten
blockiert und damit die voll-
ständige Entfernung der Viren
ermöglicht.
Die Leistungsmerkmale der
Software:

– Behaviour Blocking: Diese
Funktion erkennt virusähnliche
Aktivitäten; der Benutzer wird
bei derartigen Vorgängen sofort
alarmiert.
– Viren-Scan im Hintergrund:
Die Infizierung eines PC’s durch
Downloads aus dem Internet,
Datenaustausch via E-Mails,
Disketten oder ein Netzwerk
verhindert werden, da das Pro-
gramm den PC automatisch und
kontinuierlich auf alle Arten von
gefährlichen Viren überprüft.
– Viren-Scan bei Bedarf
– Regelmäßige Aktualisierung
der Virenverzeichnisse
– Erkennung von nicht identifi-
ziertenViren
– Entfernung von bekannten
und nicht identifizierten Viren
Weitere Informationen gibt es
gebührenfrei per Telefon
(0 08 00-72 12 72 12) oder per
Fax (0 08 00-72 13 72 13). „Vi-
ruSweep“ gibt es für 49,–DM
im Fachhandel (69,–DM für die
„Deluxe“-Version).
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■ Programm-Standard
Vorteilhaft für Handel
und Handwerk
Fotos und Strukturzeichnungen
sind wichtige Anhaltspunkte für
Handwerker, die online mit

ihrem Händler in Verbindung
stehen. Derartige multimediale
Informationen per Datentransfer
in das eigene System zu inte-
grieren geht jetzt noch schneller.
Denn mit der Schnittstelle „Bild-
verwaltung Arge Neue Medien“
von Programm-Standard lassen
sich visuelle Daten von der Ar-
tikeldatenbank der Arbeitsge-
meinschaft Neue Medien der
deutschen Sanitärindustrie e.V.
problemlos in eine bestehende
„Dialog24“-Verbindung inte-
grieren. Die Bild- und Artikel-

informationen der Arge Neue
Medien CD werden dazu von der
Disk in den Dialog24-Vorrech-
ner eingelesen und in bereits
vorhandene Strukturen abgelegt.
Für diesen Vorgang ordnet der
Anwender lediglich die Liefe-

rantenkürzel auf der
CD über Werksnum-
mern und Lieferan-
tendaten den entspre-
chenden Artikeln in
„Sangross“ zu. Nicht
weniger als 830000
Artikelstammdaten
und 18000 Produkt-
bilder stehen dafür
zur Auswahl. Alle so
zustande gekomme-
nen Verbindungen
von Bild und Artikel-
nummer lassen sich
dann in die Online-
Kommunikation zwi-
schen Händler und
Kunde einspeisen.
Über eine Datanorm-
Schnittstelle hat der
Kunde darüber hin-
aus Zugriff auf die

kompletten Bruttopreise des
Sanitär-Fachgroßhandels.
Programm-Standard
71069 Sindelfingen
Tel.: (0 70 31) 7 32-0
Fax: (0 70 31) 7 32 11

■ liNear
Buderus-Applikation
Im November 97 erteilte Bude-
rus Heiztechnik der liNear den
Auftrag, das gesamte Sortiment
vollständig neu, in bis zu vier

Ansichten (Kessel),
zeichnerisch zu er-
fassen und mit der
notwendigen Pro-
gammierung auszu-
statten, um alle Zeich-
nungen detailgenau
inkl. Beschriftungs-
texten und Stücklisten
direkt in AutoCAD
plazieren und weiter-
verarbeiten zu kön-
nen.
Dabei wurde beson-
ders Wert auf die
komfortable und in-
tuitive Bedienung ge-
legt. Die Buderus-Applikation
ist unter Windows 95/98 und
NT4.0 und AutoCAD 13/14
lauffähig. Sie ist ausschließlich
über liNear (CD-Hersteller 9/98)
oder Buderus direkt zu beziehen.
liNear
52072 Aachen
Tel.: (02 41) 88 98 00
Fax: (02 41) 8 89 80 40
http://www.linearweb.de

■ Weka
Euro-Finanzbuch-
haltung
Die „PCAS“-Produktpalette
wurde um die „PCAS-Euro-
Finanzbuchhaltung“ ergänzt.
Wie bereits bei der Vorgänger-
version wird der Buchungsvor-
gang mittels T-Konten-Darstel-
lung unterstützt, so daß der An-
wender alle Buchungsvorgänge
nachvollziehen kann und zwar
so, wie er es gelernt hat. Das Pro-
gramm ist ferner einhandbedien-

bar. Durch die offene Struktur ist
es möglich, beliebig viele Ge-
schäftsjahre zu buchen. Bu-
chungstextmakros erleichtern
die zügige Bearbeitung und ge-
ben dem Anwender Sicherheit
durch automatische Plausibi-
litätskontrollen.
Ob Journale oder offene Posten,
ob Betriebswirtschaftliche Aus-
wertung oder GuV und Bilanz,
alle wichtigen Auswertungen
werden vom Programm auf
Knopfdruck erzeugt und der in-
tegrierte Berichtsgenerator er-
möglicht eine wählbare Anpas-
sung der Ausdrucke. Gleiches
gilt auch für Statistiken oder für
das Mahnwesen.
Zur Weiterverarbeitung der Da-
ten enthält das Programm diver-
se Import- und Export-Schnitt-
stellen.
PCAS Software
46485 Wesel
Tel.: (02 81) 95 20-1 71
Fax: (02 81) 9 52 01 00
http://www.pcas.de
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Mit der Schnittstelle „Bildverwaltung Arge
Neue Medien“ von Programm-Standard ste-
hen Großhändlern und Handwerkern neue
Service-Möglichkeiten zur Verfügung
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■ MCDS
Lohnbuchhaltung
Das neue Programm-Modul
„Handi-Lohn“ bietet eine kom-
plette Lohn- und Gehaltsabrech-
nung mit allen erforderlichen
Auswertungen und dem Aus-
druck der amtlichen Formulare.
Verdienstbelege, Journale, Bei-
tragsmeldungen, Lohnsteueran-
meldung, Listen, Überweisun-
gen usw. werden per Knopf-
druck veranlaßt und auf dem
Bildschirm oder jedem Win-
dows-Drucker ausgegeben.
„Handi-Lohn“ unterstützt alle
wichtigen Besonderheiten der
Baulohn-Abrechnung. Zu jedem
Mitarbeiter wird ein Stunden-

konto geführt. Über einen Ka-
lender bucht man tageweise die
gearbeiteten/ausgefallenen
Stunden des Arbeiters auf einer
Baustelle. Krankheitslohn, Ur-
laubsgeld, Kurzarbeitergeld,
Mehraufwandwintergeld, Zu-
schußwintergeld, Winterausfall-
geld, usw. wird daraus vom Pro-
gramm ermittelt. ZVK-Meldun-
gen, Arbeitsamtsanträge für
Winterausfallgeld oder Kurzar-
beitergeld werden automatisch
erstellt.
Dialoggesteuert werden bei der
Lohnerfassung Lohnarten und
Werte aus den Vormonaten beim
nächsten Aufruf des Mitarbeiters
wieder vorgeschlagen. Die Soft-
ware ist voll in das Handwer-
kersystem „Handicraft“ inte-
griert.
MCDS
76307 Karlsbad
Tel.: (0 72 02) 93 03-0
Fax: (0 72 02) 93 03 50
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➀ Auch beim Software- und
Computerverkauf hat der
EDV-Händler Beratungs-
pflichten. Je größer der
Wissensvorsprung des
Händlers, desto stärker darf
der Kunde auf dieses Wis-
sen vertrauen. Werden die
Beratungspflichten verletzt,
macht sich der EDV-Händ-
ler schadensersatzpflichtig.
Das gilt jedoch nicht für
PC-Discounter.

➁ Regelmäßige Datensiche-
rung ist Pflicht. Die neue-
sten Urteile weisen einen
klaren Weg: Wenn der
EDV-Anwender nicht re-
gelmäßig seine Daten si-
chert, kann er gegenüber
Dritten keine Schadenser-
satzansprüche für Daten-
verluste geltend machen.
Das Landgericht Konstanz
verlangt in einer Entschei-
dung mindestens (!) eine
tägliche Datensicherung.

➂ Auch im Internet gelten die
allgemeinen Vorschriften
für die Preisangabe. Dies
hat das Landgericht Köln in

einer Entscheidung be-
stätigt (Az: 31 O 517/97).
Nach Ansicht der Richter
ist es unzulässig, im Inter-
net gegenüber Privatperso-
nen mit Preisangaben zu
werben, die die gesetzliche
Umsatzsteuer nicht enthal-
ten.

➃ Bei Einrichtung einer Home-
page im Internet hat man-
cher Unternehmer schon
böse Überraschungen er-
lebt. Viele Namen sind be-
reits durch andere Firmen
blockiert, die z.B. den glei-
chen Firmennamen tragen,
aber in einer anderen Bran-
che tätig sind. Um den 
eigenen Firmennamen zu
schützen, empfiehlt es sich
dringend, den Namen als
Marke beim Deutschen Pa-
tentamt anzumelden. Die
Kosten der Anmeldung be-
tragen ca. 500,–DM. Nach
dem Eintrag kann der Inha-
ber der Marke von jeder an-
deren Firma verlangen, daß
die Benutzung des eigenen
Namens unterlassen wird.

■ Rechtsrat
Tips zum EDV-Recht


